
Liebe Schulgemeinschaft,
für einen regelmäßigen kleinen
Einblick in die zahlreichen beson-
deren Erlebnisse des Monats, star-
ten wir dieses Newsletter-Format
für alles Teilenswerte, das es z.T.
nicht in die Presse schaffte, aber
dennoch in Kurzform erwähnens-
wert ist. Viel Freude beim Lesen!
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Willkommen

Die zweizügigen Zeiten des Johann-
Heinrich-Pestalozzi-Gymnasiums sind be-
reits seit 4 Jahren Geschichte. Zum zweiten
Mal hintereinander konnten in diesem
Schuljahr 4 neue fünfte Klassen mit ins-
gesamt 91 Schülerinnen und Schülern be-
grüßt werden, wodurch die magische Zahl
der 500 Gymnasiastinnen und Gymnasiasten
punktgenau erreicht wurde.

Rekordzahlen

Am 10. September tauschten sich 20 interessierte Eltern und 4
Lehrkräfte zu den Themen Berufsorientierung, 35 Jahre JHP-
Gymnasium, Prävention, gut & gesund lernen sowie Digitali-
sierung aus, sammelten Wünsche und entwickelten erste
Ideen zur Umsetzung des einen oder anderen Punktes. Die
umfangreichen Ergebnisse bilden eine gewinnbringende
Grundlage für die AG Schulentwicklung und sollen zudem in
einer geplanten Folgeveranstaltung vertieft werden. Herzlich-
en Dank an alle Teilnehmenden für ihre konstruktiven Ideen! 

Kennenlernfahrt
Bereits in der zweiten Schulwoche wartete ein Highlight auf die Schüler*innen
der 5. Klassen: die dreitägige Kennenlernfahrt in die Jugendherberge Frosch-
mühle, wo ein abwechslungsreiches Programm zur Stärkung des Miteinanders,
zur Wissenserweiterung rund um das Thema Natur, inklusive Survivaltipps, auf
sie wartete. Lediglich der Versuch, eigenhändig im Bach Forellen zu fangen,
scheiterte – zur Freude der Tiere. 
Nach den zwei intensiven Wochen des gegenseitigen Kennenlernens von
Mitschüler*innen sowie Lehrer*innen, des Orientierens und des ersten
Reinschnupperns in neue Unterrichtsfächer stand einem gelungenen Schul-
start im klassischeren Unterrichtssinne nichts mehr im Wege. Auf ein erfolg-
reiches erstes Schuljahr am JHP-Gymnasium!

Themencafé



„Cameras rolling?<, „Sound on?<, „Lights set?<, „Quiet on set!<, „And
action!<   erklang,   bevor   verzweifelte   Prinzessinnen,   gruselige 

Language Assistant Chloe

Englischunterricht als Erlebnis

In diesem Projekt setzten sich Schüler*innen der 8.
Klassen mit Vielfalt, verschiedenen Lebensformen sowie
sexuellen Identitäten auseinander. Der Schwerpunkt
lag darauf, gemeinsam ins Gespräch zu kommen,
Verständnis zu fördern und Vorurteile abzubauen.
Durch kreative Methoden beim Reflektieren  eigener
Lebensvorstellungen entstand ein Raum für Offenheit
und Perspektivwechsel.

Vielfaltsprojekt

<Hallo liebe Schüler:innen, Kollegen:innen und Eltern,

ich bin Chloe, die neue Fremdsprachenassistentin. Ich
komme aus Oklahoma (USA) und werde bis Juni hier sein.
Mir gefällt wirklich die Atmosphäre am J.-H.-Pestalozzi-
Gymnasium sehr gut und ich freue mich, hier zu sein und
euch alle nach Kräften zu unterstützen.=
 

Wächter, fiese Hexen und unerschrockene Held*innen lustig kostümiert die Bühne betraten,
während sie von Mitschüler*innen am TV-Set beleuchtet und zum Schein gefilmt und wurden. 
Unter dem Motto „Laugh ‘n‘ Learn< verwandelte ein Team des britischen TV-Senders BBC die
Aula in ein TV-Set. Zu Beginn wurden anschaulich und gespickt mit typisch britischem Humor
die verschiedenen Berufe an einem Film-Set erschlossen, bevor die Schüler*innen der 7. bis
12. Klassen selbst diese erproben durften und dafür reichlich Applaus ihrer Mitschüler*innen
ernteten. 
Angepasst an die jeweiligen Fremdsprachenkompetenzen der Jahrgänge ermöglichten die
britischen Schauspieler*innen und Moderator*innen den Lernenden ein ermutigendes und
unterhaltsames Fremdsprachenerlebnis. Zahlreiche Schülerinnen und Schüler freuten sich im
Anschluss darüber, trotz der Akzente und des hohen Sprechtempos gut verstanden zu haben,
sodass es ein motivierendes Projekt darstellte. Ein herzlicher Dank gilt den Sponsoren Globus
Hermsdorf, m&k Kahla sowie einem weiteren lokalen Unternehmen, ohne die dieses besondere
Erlebnis nicht möglich gewesen wäre.     
   
  



Schüler*innen der Regelschule und des Gymnasiums Stadtroda
entwickelten innerhalb von zwei Tagen gemeinsam Ideen zur
Gestaltung von Sitz- und Unterstellmöglichkeiten an unserer
Bushaltestelle. Mit Kreativität und Teamgeist entstand das
Projekt „Trocken sitzen bleiben<. Die Umsetzungsideen über-
zeugten: Das Team Stadtroda gewann den Publikumspreis!
Herzlichen Glückwunsch zu diesem starken Engagement für den
Alltag vieler Menschen! Wer sich ebenfalls engagieren möchte,
kann sich gern an die Schulsozialarbeit wenden.

Sportfest 

Schüler*innen-Werkstatt

Am 17.9. besuchten die 11. Klassen die Fachmesse für Ausbildung und Studium, Vocatium,
in Jena. Die Exkursion ist ein fester Baustein zur Berufs-und Studienorientierung an
unserer Schule, bei dem die Schülerinnen und Schüler die Gelegenheit haben, bei vorab
gebuchten Gesprächsterminen mit Unternehmen, Hochschulen und Universitäten aus nah
und fern in Kontakt zu treten und die jeweiligen Ausbildungs- oder Studiengänge näher
kennenzulernen. 

Vocatium

Ausblick
ab Oktober:
Oktober:
23. Oktober:
24. Oktober:

Sozialpraktika der Klassenstufe 8
Projekt <Grenzen setzen=, Klasse 7
Tag der seelischen Gesundheit, Kl. 9
Freiwilligentag

Am 18.09. ereignete sich das Sport- und Bewegungsfest, welches nicht länger als reiner
Leichtathletikwettkampf stattfindet: Dabei traten die Kinder und Jugendlichen in Fitness-
disziplinen an, die Fertigkeiten der Bereiche Kraftausdauer, Beweglichkeit, Kondition und
Koordination forderten. Auf dem Sportplatz übten sich die Teilnehmenden dann in den
klassischen leichtathletischen Disziplinen, bevor in der Turnhalle das Sportspielturnier
stattfand. Diese Dreiteilung ermöglichte ein breites Bewegungsangebot, welches die
Motivation der Lernenden hochhielt und für jeden Leistungsstand eine positive
Bewegungserfahrung in Aussicht stellte. 



Hocherfreut und voller Zuversicht blickt das
Orgateam des Freiwilligentages auf 14
eingereichte Projektideen von Schüler-
*innen der 6. bis 9. Klassen, die größten-
teils auch als gut umsetzbar eingeschätzt
wurden und am 24. Oktober realisiert
werden sollen.
Während einige Projekte, wie die Insekte-
nhotels und die Wetterstation, bereits mit
viel Freude und Fleiß zu Hause vorbereitet
wurden, benötigen andere Ideen noch
Materialien. Vielleicht könnt ihr oder Sie
noch unterstützen. 

Duden und Wörterbücher

Ausblick

               Wir, 3 Schülerinnen der 8b, haben ein Projekt zur Verschönerung des Plateaus geplant.
         Unsere Idee ist es, die Schule mit Blumen und essbaren Pflanzen zu verschönern. Wir
freuen uns über eine Pflanzenspende von Walderdbeeren, Johannisbeeren, Heidelbeeren,
Himbeeren oder Brombeeren oder auch über Blumen wie Tulpen, Winterastern, Phlox oder
Mädchenauge. Wenn Sie etwas Passendes spenden möchten, geben Sie es gern am Mo/Di,
20./21. Oktober im Lehrerzimmer ab. Vielen Dank!

Sind die Duden und Wörterbücher in deinem/Ihrem Regal auch schon eingestaubt, da alle nur
noch digital nachschlagen? Wir geben ihnen gern ein neues Zuhause und würden uns freuen,
mit Duden sowie Wörterbüchern für Englisch und Französisch unsere Klassenbibliotheken in
allen 3 Häusern aufstocken zu können. Gern nehmen wir diese vorm Freiwilligentag im 
Lehrerzimmer entgegen. Herzlichen Dank!

Essbare Pflanzen fürs Plateau

Pinsel, Abdeckplanen, Lösungsmittel
  Einige Schüler*innen haben geplant, mit Farbe aktiv zu werden, möchten Spiele auf dem
kleinen Schulhof aufzeichnen, den Zaun sowie das grüne Klassenzimmer bunt streichen.
Sollten Sie dafür entsprechende Materialien übrig haben, freuen wir uns riesig über Abgabe im
Lehrerzimmer bis 22. Oktober. Bunten Dank! 


